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OffenhaltezeitSchlüsselimpuls-Offenhaltezeit

DIP-Schalter

Programmschalter

Synchronisierung von zweiflügeligen Türen

= Innerer Impuls

= Überkopf-Anwesenheitserkennung

= Aussperren für OPD (–)

= Überkopf-Anwesenheitserkennung
   (inkl. 24 V, LOUT und Sicherheitsimpuls)

**)  Sensor SP33-M konfigurieren:
  DIP A7 auf EIN (für Primär-Sensor)
  DIP B4 auf EIN für Anwesenheitsimpuls
  DIP B4 auf AUS für Anwesenheitserkennung

***)  Hinweis! Bei Verwendung des Schnellan
  schlusses werden öffnende und 
  schließende Seite vertauscht.

1 PAG = Push & Go 
2 MAT = Sicherheitsschaltmatte
3 SOS = Stopp bei Blockierung
4 AD = Aktivierungsverzögerung
5 INV = Invers
6 AS1 = Armsystemeinstellung
7 AS2 = Armsystemeinstellung

DIP-Schalter

Innenimpuls
Äußerer Impuls
Schlüsselimpuls
Anwesenheitsimpulses

Anwesenheitserkennung
Aus
Kill-Impuls NO
Kill-Impuls NC, Feueralarm, Rauchschalter
Rücksetzung Feueralarm

PUSH mit 
Gleitschiene

Steuerung CU-300
Drehflügeltürantrieb

Anschlusszeichnung

Externe LED-Anzeige =

= Lerntaste

Öffnungsgeschwindigkeit

Schließgeschwindigkeit

Servoantrieb
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SP51-M*** SP33-M**

CU-300

Impulsgeber SP59-M
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CU-300

= Ground

= Ground

= Entriegelungssignal von Verriegelung
= KILL rücksetzen (siehe Brücke unten)
= KILL-Impuls
= Schlüsselimpuls (1,5-30 s)
= OPEN / CLOSE-Impuls (Stromstoßrelais)
= Außenimpuls
= Erde

Automatischer „Kill“ - Reset (Brücke ein)

Manueller „Kill“ - Reset (Brücke aus)

Potentiometer für Öffnungsverzögerung 2)

Programmschalter

Notstrombatterieeinheit

Elektromechanische Verriegelung (12 V DC 
max. 1200 mA / 24 V DC max. 600 mA, 
siehe DIP-Schalter Nr. 1 weiter unten) 

Batterieüberwachung
Schloss-Kick 1)

Schlossentlastung *2)

stromlos geschlossen (AUS) / stromlos offen (EIN) *
Verriegelung 12 V (AUS) / 24 V (EIN) *

1) Position AUS: Sanftes Schließen für Türen ohne Verriegelung.

Position EIN: Stärkeres Schließen, für Türen mit Verriegelung, zum Überwinden 
des Widerstandes der Verriegelungsvorrichtung (bei Inverse-Türen deaktiviert).

2) Wenn der Schalter auf die Position „EIN“ gestellt ist, ist die Schlossentlastung 
während der vom Potentiometer eingestellten Öffnungsverzögerungszeit aktiv. 

 Bei ZWEIFLÜGELIGEN TÜREN erfolgt die SCHLOSSENTLASTUNG nachein-
ander: Zuerst Primär, anschließend Sekundär.

Hinweis! Die Verriegelungsfunktion ist nur in den Programmschalterpositionen AUS 
und EXIT aktiv. 
* Nach jeder Änderung in der Systemauswahl muss ein neuer LERNZYKLUS 
   durchgeführt werden. Bei Auswahl von „Stromlos geschlossen“ ist die Verriegelung 
   beim Öffnen zwischen 0 und 10 Grad aktiviert.

Markierungsstreifen: 
Lang = 2 Stk. EXU
Kurz = 1 Stk. EXU

Netzanschluss

5-mm-Steckschlüssel

Externe Fehleranzeige / KILL-Ausgang / 
Verriegelung
Türzustandsanzeige offen / geschlossen

Überwachung der Anwesenheitserkennung

Überwachung des Anwesenheitsimpulses
Keine Überwachung (beide Brücken gesteckt)

Überwachung von Anwesenheitserkennung und Anwesenheitsimpuls

Relaisausgang („Externe Fehleranzeige, 
LÖSCHEN-Ausgang, Anzeige Verriegelung“ 
oder „Anzeige offene/geschlossene Tür“, 
siehe oben) 24 V, 1 A 

Überbrückungs-LED

= Sensorüberwachung und Referenz für „KILL“ (NC)
= Anwesenheitserkennung (NC) 1)

= Anwesenheitsimpuls (NC) 1)

= Feueralarm

1) Bei Nichtverwendung zu „0 V“ brücken.

2) Brücke von Klemme 2 und/oder 3 entfernen.

IR-Spot:
Relais 1: 
Anwesenheitsimpuls (NC)
Relais 2: 
Anwesenheitserkennung (NC)

An der Tür angebrachter Sensor 2)

Überbrückungspotentiometer
(Stellen Sie das Potentiometer so ein, dass der 
Anwesenheitserkennungssensor die Wand 
nicht erfasst. Bereich von 55 - 90 Grad.)
Anzeige für offene / geschlossene Tür

Bei Anschluss an Klemme 2 bzw. 3 
Brücke entfernen.

Zubehör
EXU-SI
EXU-SA

EXU-SI EXU-SA

EXU-SA

EXU-SI


